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Gemeindeschreiber 
Herr Michael Siegrist 
zHv. Einwohnerratspräsidentin 
Frau Bettina Beck Bertschmann 
Gemeindehausplatz 1 
6048 Horw  

 

Interpellation: Zur Umsetzung von vier Zahlparkplätzen im Quartier Stutzrain, St. Niklausen und zur Be-
rücksichtigung der Anwohnermeinung. 

Mit grossem Unverständnis haben die Anwohnerinnen und Anwohner des Stutzrains zur Kenntnis ge-
nommen, dass der Gemeinderat beschlossen hat, vier neue bewirtschaftete Parkplätze im Stutzrain zu 
realisieren, obwohl eine eindeutige Mehrheit der befragten Anwohner sich in einer Umfrage gegen 
diese Massnahme ausgesprochen hat. Von insgesamt 123 Rückmeldungen stimmten 121 gegen die 
Realisierung der Parkplätze, es gab 2 Enthaltungen. Die Umfrage wurde an 11 Wohnblöcke mit 85 
Wohneinheiten sowie an 33 Reihenhäuser versendet, was insgesamt 118 Wohneinheiten ergibt. Dar-
über hinaus haben mehrere Immobilienverwaltungen, die einzelne Häuser im Quartier betreuen, in 
Mails klar ihren Widerspruch geäussert. 

Dies gibt Anlass zu folgenden Fragen: 

1. Was waren die Beweggründe und die Grundlage des Gemeinderats, trotz der oben geschil-
derten ablehnenden Haltung der Anwohner bewirtschaftete Parkplätze im Stutzrain zu planen? 

2. In der Stutzrain-Überbauung sind ausreichend Besucherparkplätze, Aussenparkplätze sowie ei-
nige Tiefgaragen vorhanden. Für wen sind die neuen Parkplätze gedacht? Im Stutzrain ist kein 
Gewerbe vorhanden, welches zusätzliche bewirtschaftete Parkplätze rechtfertigen würde. 

3. Welche Massnahmen wurden ergriffen, um die Sicherheitsbedenken der Anwohner in Bezug 
auf die Gefährdung von Fussgängern und Radfahrern durch die geplanten Parkplätze zu be-
rücksichtigen? 

4. Warum wurde der Vorschlag eines Parkverbots für Nicht-Anwohner oder eines zeitbegrenzten 
Parkverbots über Nacht, welches das Hauptanliegen der Anwohner hätte lösen können, nicht 
in Erwägung gezogen? 

5. Wie plant der Gemeinderat, in Zukunft sicherzustellen, dass die Anliegen und Meinungen der 
Anwohner bei solchen Projekten stärker berücksichtigt werden? In der Beantwortung der Inter-
pellation 2023-773 "Partizipative Prozesse in Horw" von Noël Schemm schreibt die Gemeinde: 
„Die Gemeinde Horw ist bezüglich Mitwirkung sehr gut aufgestellt. Es gibt genügend Instru-
mente und Veranstaltungen, bei denen die Bevölkerung oder bestimmte Gruppierungen ihre 
Anliegen einbringen können. Die letzte Umfrage zeigt denn auch, dass in der Bevölkerung eine 
sehr große Zufriedenheit herrscht.“ Wie verträgt sich das mit dem Vorgehen beim Stutzrain? 

 

Wir danken dem Gemeinderat für die Beantwortung der Fragen. 

 

Francesca Schoch, FDP, Erstunterzeichnerin 
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Mitunterzeichnende:  
 
Jürg Biese, FDP 
Yvonne Lindegger, FDP 
Stefan Maissen, FDP 
Ramon Bisang, FDP 
Carla Hool, FDP 
Marc Wiest, die Mitte 
Bettina Beck Bertschmann, die Mitte 
Leo Camenzind, die Mitte 
Leandro Bezzola, die Mitte 
Christian Meyer, die Mitte 
André Fallet, GLP 
 


